
GENÜGSAMKEIT ERSTREBENSWERT MACHEN
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MAINSTREAM

PROSUMER

ADOPTION

WER SIND PROSUMERS?



EINE WELT MIT VIELEN KRISEN

KLIMATISCHE

VERÄNDERUNGEN

LEBENSWICHTIGE RESSOURCEN 

GEHEN ZU NEIGE

DIE KAUFKRAFT 

SCHWINDET

EIN WANDEL HIN ZU EINEM GENÜGSAMEREN KONSUM IST ERFORDERLICH



MACHT GENÜGSAMKEIT GLÜCKLICH?
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Ich könnte in einer genügsameren Welt glücklich sein.
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JENSEITS UMFANGREICHER ABKOMMEN, GIBT ES 

BEREITS EINIGE SPANNUNGEN.



GRÜNDE FÜR GENÜGSAMKEIT
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Eine gesündere Art zu Leben Wirtschaftliche Gründe: Ich tue es,

um Geld zu sparen

Es für den Planeten zu tun Nichts würde mich dazu motivieren

WAS WÜRDE SIE MOTIVIEREN EINEN GENÜGSAMEREN LEBENSSTIL

ANZUNEHMEN?

Prosumer Mainstream Prosumer Austria Mainstream Austria



GENÜGSAMKEIT BEDEUTET, 

BESSER EINZUKAUFEN

58%
PROSUMERS

56%
MAINSTREAM

Die Lösung des Klimaproblems wird in der 

Verbesserung unseres Konsums liegen

(Mehr Lokal, aus zweiter Hand/

gebrauchte Ware)

63/41 42/36 34/33 40/40 26/26 45/4158/45



GENÜGSAMKEIT BEDEUTET 
ZUNÄCHST, DIE VERSCHWENDUNG 

ZU STOPPEN

67%
PROSUMERS

60%
MAINSTREAM

Für mich bedeutet Genügsamkeit 

nichts mehr zu verschwenden

72/56 62/49 73/61 64/60 65/55 73/5366/73



GENÜGSAMKEIT BEDEUTET, 

NUR DAS NÖTIGSTE ZU 

KAUFEN

65%
PROSUMERS

59%
MAINSTREAM

Für mich bedeutet Genügsamkeit, dass 

ich aufhöre zu kaufen, was ich nicht 

brauche.

58/53 60/51 53/47 75/60 60/54 57/4674/65



GENÜGSAMKEIT BEDEUTET 
AUCH, MEHR SELBST 

HERZUSTELLEN

33%
PROSUMERS

27%
MAINSTREAM

Für mich bedeutet Genügsamkeit, 

mehr Dinge selbst zu machen.

49/30 35/31 26/27 30/24 28/27 43/3929/37



ABER WAS SIND DIE MENSCHEN WIRKLICH 

BEREIT ZU TUN?



ENERGIESPAREN IST ANGESAGT
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Meinen Verbrauch

überwachen (Gas,

Elektrizität)

Dinge eher reparieren

lassen, als sie ständig

neu zu kaufen

Weniger Autofahren Weniger Kleidung

kaufen

Gebrauchte Sachen

kaufen (Kleidung,

Elektronikgeräte)

Fliegen so gut wie

möglich vermeiden

Weniger Fleisch essen Mehr in größeren

Mengen kaufen

Teurere Ware hält

länger

Weniger online

bestellen um

Lieferungen zu

begrenzen

Verringerung der

Internet- und

Smartphonenutzung

Etwas anderes

WAS TUN SIE BEREITS UM IHREN PERSÖNLICHEN CO2-FUSSABDRUCK ZU

VERRINGERN?

Prosumer Mainstream

*Global



MENSCHEN SIND NOCH NICHT DAZU BEREIT AUF 
FLEISCH ZU VERZEICHTEN

66%
PROSUMERS

56%
MAINSTREAM

Was tun Sie bereits um Ihren persönlichen CO2-

Fußabdruck zu verringern?

Meinen Verbrauch (Strom, Gas) überwachen.

27%
PROSUMERS

24%
MAINSTREAM

Was tun Sie bereits um Ihren persönlichen 

CO2-Fussabdruck zu verringern?

Weniger Fleisch essen.

73/64 42/40 67/43 60/55 64/64 81/5061/65 39/38 28/20 15/15 27/28 31/21 34/3034/41



NICHT BEREIT AUF DAS 

REISEN ZU VERZICHTEN

28%
PROSUMERS

25%
MAINSTREAM

Was tun Sie bereits um Ihren persönlichen 

CO2-Fußabdruck zu verringern?

Fliegen so gut wie möglich vermeiden.

45/36 29/23 24/25 39/28 17/20 31/3350/44



WIE KÖNNEN MARKEN GENÜGSAMKEIT 

BEGEHRENSWERTER MACHEN?



GROSS = GROSSER EINFLUSS

84%
PROSUMERS

69%
MAINSTREAM

Ich glaube, dass große Unternehmen besser 

in der Lage sind, die notwendigen 

Veränderungen zur Bekämpfung des 

Klimawandels vornehmen zu können. 

77%
PROSUMERS

67%
MAINSTREAM

Die Unternehmen, die den größten 

Gewinn erzielen, sollten die ersten 

sein, die für den ökologischen 

Wandel bezahlen.

79/63 82/60 91/71 81/68 93/82 86/83 79/61 72/58 74/69 72/67 83/77 81/8266/60 68/68



UNTÄTIGKEIT HAT REALE 
KONSEQUENZEN

54%
PROSUMERS

41%
MAINSTREAM

Ich boykottiere Produkte von Unternehmen, die 

sich nicht für das Klima einsetzen.

48% Millennials

35% Boomers

66/41 57/37 84/70 52/32 57/44 80/7937/38



ERSTENS, ERWARTEN DIE MENSCHEN, 
DASS SIE ÜBER GENÜGSAMKEIT 

AUFGEKLÄRT WERDEN 

69%
PROSUMERS

58%
MAINSTREAM

Was den Kampf gegen den Klimawandel 

betrifft, so unterstütze ich persönlich die Bildung.

66/48 57/51 77/71 64/55 81/79 78/5763/50



EINE GENÜGSAME ZUKUNFT IST 

EINE EINFACHE ZUKUNFT

74%
PROSUMERS

74%
MAINSTREAM

Was mich am meisten glücklich macht, ist

mit einfachen Dingen zufrieden zu sein.

*Global



DIE WESENTLICHKEIT DER 
VERBINDUNG ZUR NATUR

63%
PROSUMERS

53%
MAINSTREAM

Was würde Sie dazu bringen, sich eine 

genügsamere Zukunft zu wünschen? 

Ein Leben näher an der Natur.

47% Gen Zers

61% Boomers

*Global



DIE WESENTLICHKEIT DER VERBINDUNG 
MIT ANDEREN 

55%
PROSUMERS

50%
MAINSTREAM

Was würde Sie dazu veranlassen, sich eine 

genügsamere Zukunft zu wünschen? 

Ein Leben, in dem wir weniger arbeiten 

und mehr Zeit mit unserer Familie 

verbringen.

*Global



FAZIT
• Klimawandel liegt in der Verantwortung aller, und es liegt an uns allen, in Bezug auf das Thema zu 

handeln.

• Jenseits einer Genügsamkeit, die vielleicht glücklich erscheint, sind Verhaltensweisen, die sich heute 

darauf beschränken, den Energieverbrauch zu überwachen, nicht in der Lage, alles zu lösen.

• Grundsätzlicherer Verzicht in Bezug auf Lebensmittel und Reisen scheint schwieriger zu sein.

• Um die Menschen dazu zu bringen, diese Opfer zu akzeptieren, wird erwartet, dass Institutionen neue 

verbindliche Regeln erlassen.

• Marken werden als verantwortlich angesehen und die Menschen haben das Gefühl, dass sie nicht 
genug tun.

• Genügsamkeit kann begehrenswert und erfreulich werden, wenn:

- es eine kollektive Bewegung ist

- es eine Solidaritätsbewegung ist 

- Marken diese Veränderungen begleiten, indem sie neue Konzepte einführen, die auf 

Einfachheit sowie Wesentlichkeit basieren und diejenigen wertschätzen, die bereits einen 

genügsameren Lebensstil haben



GENÜGSAMKEIT ERSTREBENSWERT MACHEN
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